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Nubernial - ^erlautbarunIen.
F. i 3 2 i . ( l ) N r . zo552.

Al'sfchrelbung der erledigten Amtsfchrei,
Hersstelle be»m k. k. Fillalzahlamte j l l Tr»ent.—
Be« dem k. k. F>lialzahlamte zu Trient ist die
Amtsschrelbersstelle, m»t welcher em jährlicher
Gehalt von Z5a fl. W . W . C. M . verbunden
ist, in Erledigung gekommen. Jene, die sick
um dlcse Vtelle bewerben wollen, werden da«
her aufgefordert, ihr d«eßfäll»g«S Gesuch lang«
stens bis 25. October d. I . unter Beobachtung
der folgenden höchsten Orts ertheilten Vor ,
schiften bei d»eftr Landeßstelle einzureichen. —
I. Muß der zu diesem Cassedienst Aspirirende,
wo nicht d,e vh'losoohlschen S tud ien , doch we-
n'gNtn« die Humanwra absolmrt haben, und
sich hlerüber m,t gvten Zeugnissen ausweisen.
- - l t . Muß er n«t»lb«l ble Gr.atsrechnungS-
W'ssensch.ft mtt aut«m F^rtgange erlernt ha.
ben, und sich hierüber gehör.g ausweisen, oder
doch wenigstens die Zeugnisse d«r Real > «cad?-
mie oder der letzten Normalclasse, welch« den
guten Fortgang über di« erlernte Rechnunqs-
Wlssenschaft bcstatlgen, beibringen. — I I I .
Muß der Compete wenigstens das zwanj.g
ste Lebensjahr zurückgelegt haben, und solches
durch den Taufschem darlhun. — IV. Muß
der Competent der nallemschen und deutschen
Sprache kundig seyn^ eme gute leserliche, <or.
recte Handschrift führen, und nicht nur in <to»
,»ren zeltla.kttt besitzen, fondern auch im 3on.
c,plren nlchr urierfahren feyn, worüber er ftch
tben ss wle V. über emen untadelhaften mo.
ralUchen Eh.racier, und V I . auch üder den
Umstand, daß «r »m Erfordermßfsll« e,ne Cau,
llon von i5c»0 bts 2000 fi. E. M W W
jedoch n.cht m Obligationen, fondern'entwe-
der durch reale Erlegung ober durch em fideijuft
jor»scheS Instrument) zu leisten im Stande se,,
9laubwürd»a auszuweisen hat. — V I I . Endlich
dai sich dlr Competent ht, einer landesfürstll-
chen Lasse der vorgeschnehtnen Prüfung zu un-
lerz'then, oder in» Falle, daß er diese Prüfung
vvl Vnlauf ttNls Iayres bestanden hätte, durch

ein ssertisicat balüber ausjUweisen. — Vom
k. k. Gubernium für Tirol und Vorarlberg.
Innsbruck am 7. September ,632.

Z. 52i6. (,) Nr. , ,765.
E d i c t

d«s k. s. innerösterr. Appellationsgerichts. »«.
Durch das Ableben des k. k. Stadt - und kand<
rath«S zu Triesi, Johann sonte Ostoich, ist
bei besagtem Vtadt- undLandrechn eine NathH
stellt mit dem spstemisirten Geh«lte von jährli-
chen i^oo fi. 3. M . und dem Vorrüclungsrech-
te in die höheren Vtsoldunqen von i6oo und
i3l)o st., m Erledigung gekommen. — Dtte
ses wird mit dem Beisätze zur allgemeinen Klnnt«
nlß gebracht, daß D'ejeniges,, welch« sich um
diese Stelle zu bewerben gedenken, ihre dllss
fallig gehörig belegten Gesuche mit dem ZeuH-
lnsse über d»e vollständige Klnntn»ß der ita-
lienischen und deutschen Sprache allenfalls auch
über die Kenntniß anderer Sprachen und der
Erklärung, ob und m welchem Grade sie mit^
emem Beamten des gesagten Stadt- und Land«
rechtes verwandt oder verschwägert seyen, bm,
nen vier Wochen v?m Iage drr ersten Emschal?
tung dieses 3d,ctes ,n die Wiener Zellungs^
Blätter ^urch ,hre Vorstände be, dem k. k.
Triefter S t a d t , und Landrecht« einzubringen
haben. Klagenfurt am , 3 . Geptember z833-

2 ' ! 2 l 9 - ( i ) N r . ^oSga.
K u n d m a c h u n g .

Bei der ssaliz,jchen k. k, Kammerprocura-
tur ist eine Adjunctenstelle, mit welcher der
Gehalt jahtllcher ,000 ft. E. M . und das Recht
jur Vorrückung »n b»e höheren Vesoldungs,
klaffen von l2oo und l5oo st. verbunden ist ,
in Erledigung gekommen. -— Die Vewerbet
um diese Stelle werben demnach aufgefordert,
lhre wohlmstrunlen Gesuche, im Falle sie be-
reits angestettl sind, Mittelst »hrer vorgesetzten
Behörden, sonst abcr mittelst des betreffenden
Kreisamtes bei de^ k f. galizischen Landlsgu-
bernium längstens bis Ende October ,832 an»
zubringen, wobei denselben zugleich bedeutet
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w i r d , baß diese ihre Gesuche nachdem gedruck»
t«n Kreisschreiden vom 25. Ju l i 1826, Zahl
^9608, mit den Zeugnissen über dle erreichte
Großjährigkiit, das erworbene Doctoral der
Rechte, d»e von der Zeit des erhaltenen Ooc»
terates durch drei Jahre ent.vedrr de, emem
Advocaten, be, einem k. k. Flscalamtt oder bet
tlner landesfürsslichen Justizbehörde zugebrach»
te entjprechendePraxls, eme unbescholtene Mora ,
l i tat und über d«e, für Flscaladjunctenstelien gut
bestandene Prüfung belegt seyn müssen. —
Auch haben dieselben anzugeben, ub unv in
welchem Grade sie mit emem der bei der Kam,
merpro'curatur angestellten Beamten verwandt
oder verschwägert sind. Auswärtige Competen-
ten, welche sich der Fisfalprüfung nicht beider
galizischen Landesstelle unterzogen haben, ha,
ben ihre Gesuche insbesondere mit dem Zeug»
Nisse der abgelegten Prüfung, aus den m Ga-
lizien bestehenden besondern Gesetzen zu belegen.
Vom k. k. gallzlschen Landesgubermum fem,
berg am 44. August 1ÜZ2.

Z. 1289. (3) N r v - l 9 2 5 ^
K u n d m a ch u n g. ^

Der durch die h. k. k. geheime Hof- und
Staatskanzlcy der hohen Hofkanzlep und von
Hochderselbcn mit Dccrete vi)m 8. r. M. , N r .
i 6 3 ^ i , anher mitgetheilte nachstehendeBeschluß
dcr dcutschcl̂  Bundes-Versammlung aus der
26M, Sitzung am i g . J u l y , betreffend die
Unterdrückung zweier baadischen Zeitblätter,
nämlich: des Freysinnigen und des Wachters
am Rhein, und die Interdiction der Nedac-
toren' derselben, wird der erhaltenen hohen
Weisung zu Folge hiermit' zur allgemeinen
Kenntniß gebracht. Laibach amZc». August 1LZ2.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmiddurg,

Gull^erneur.
C ^ r l Graf zu W c l s p e r g N a i t e n a u

^ ?^^ l M P v i m ö r , k. k. Hofrach.
' ' n n l ^ I h a n n , Nep . V e s s e l ,

' . ' " k . k. Gubmnal-Nach.
^ 'Beschluß, der deutschen Bundesversamme
lüng/zu Frankfurt il l der 25tm Sihuilg am
3^9. I W , den Mißbrauch der Pressen und die
imDlMherzogth'Ume Baden erscheinenden Zeit-
hlatter/ der F rel) s i n n i g c und der Wach -
rer am A he i n , betteffciw. — 1.) Die un
GroßhsrzoKthum Baden enchcmmde^Zeitblat-
zer,:, „ Der F r c y s t n n„l g e und der Wach?
te r am N h c i n " weiden von der Bundes-
Versammlung, kraft der ihr durch den Bun-
desbcschluß vom 20. September ^819 und 16.
August jä2/^, . überttagcne Autorität unter-
d','ückt, und in allen deutsch?;'. Staaten verbo-
g n , auch wird alle fernere Fonfttzung dieser

Zeitblatter imtersagt. - ^ 2.) Die großhcrzog-
llch?badlsche Neglcrung wlvd durch ihre Ge-
sandtschaft ersucht, diesen Beschluß sogleich
zu vollziehen, und davon die Anzeige zu ma-,
chen. — 5.) I n Folge dessen werden die an-
geblichen Herausgeber gedachter Zeitblätter,
nämlich des F r e y s i n n l g e n : F r i e d r i c h
W a g n e r , und dcs W a ch t ? rs a in R h c i n :
F r . S c h l u n d , binnei» fünf Jahren ^ Oülo
in keinem Bunocsstaate bei dcr Redaction ci-
ner ähnlichen Schrift zugelassen. — /̂ .) Sämmt-
liche Regierungen werden zur Bekanntmachung
und Vollziehung dieses Beschlusses auch binnen,
vier Wochen, über das Verfügte >oie Anze,ge
zu machen, eingeladen. — Endlich 5 ) wird
dtc großherzoglich - badlsche Negierung noch be;
sonders unter Bezug auf den Beschluß in der
issten Sitzung oom l l ) . Mal d. I . aufgefor-
dert, die in der i3tcn dicßjähi'i^n Sil)ung am
24. 'Mai ' zuglsicherlsn Aufschlüsse über dcn ei-
gentlichen Redacteur ocs ntlnmchr unterdrückten
Zcitblattcs: „ D e r Wäch te , ' am R h e i n "
Kinnen vierzehn Tagcn mitzutheilen, auch dlb-
se Aufklärung äuf die wirklichen Redacteurs
bcs „ F r c ys inn ige n " zu erstrecken.

Z. 1291. (Z) N r . 21^512469.
C o n c u r s « A u s s c h r e i b u n g .

Zur Wiederdefctzung der erledigten Kreis-
arztesstelle bei dem k. k. Krcisamte zu Nc'u-
stadtl, — Durch dcn Tod des Doctors Ma-
thias' Laschan, ist die Kreisarztesstelle bei dem
k. k. Kreisamtc zu Ncustadtl, in der Provinz
Kra in , in Erledigung gekommen. — Zur Wie-
derbesetzung dieseS mit dem Gchalie von jährli-
chen Sech's Hundert Gulden C. M . »erkunde«
nen Dienstposttns, wird hiermit der Concurs
mtt Bestnnmung des Termins bis Z. Novem«
ber d. I . aiisgeschvicben, und dieses mit der -
Erinnerung bekannt gemacht, daß jene Docto,-
ren der Medicm, wclchc sich um die gedachte
erledigte Kvelsarztesstclle zu bewerben ged?ni
ken, und sich hiezu geeignet glauben, ihre djeW
fälligen gehörig documenM'tcn Gesuche, in rvD
chen sich nebst den erforderlichen Eigenschaften
n.nd die bisherige Dienstleistung, insbesondere
û ber die vollkommene Kenntniß derkriiinerlschen
Svrache, als einem unerläßlichen Eifovdelln-sse
fürdie gcdachteDienststelle auszuweisen ist, im vor-
bestimmte!! Termine, und zwar jen,e Compe-
lemcn, welche sich bereits in emcr offcntllchcn
Anstellung befinden, im Wege ihrer Uorgesctzten
Behörden bel dieser ^anvcsstelle einzureichen ha-
ben. — Vom f. k. illyrischcn Landes-Guber:
Nlum zu Laibach am 20. September !3.^2.

Oened ls t M a n s u e t v. Fradene/ck>
k. k. Gubtrnial» Secretär,
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Ureisämtliche ^erlautbarmlIrn.

Z. i3lQ. (2) Nr. 11465.
K u n d m a c h u n g .

Zur Bew»rkung der im hierorllgen St ra f ,
hause am. Kastcllberge noch nn laufenden Jahre
erforderlichen Eonservatwnsarbetten, wnd d,e
mit hoher Gilbernial » Verordnung vom l g .
August!. I . , Zahl 17020, angeordnete Mm<
dcstvcrst?lgerung am 8. k. M . Ociober, Vor<
mittags um n Nhr b<: diesem k. k. Krei^amte
abgeh^lttci weiden. Dlej^ngen, welche d,ese
Herstellungen, die m Maurer , und Zimmer,
mannsardelt, dann Velstcllung deren Malel,a<
l ien, ferner in Tlschlerarbn? und d<ren Mac«
rlalien, dann »n Sle.:nmey<, Ecklosier», Ola«
ser-, Klamvfer, und Kuokerschmloarbeiten,
endlich in Anstreicher-Ma?eriale bestehen, ent»
weder einzeln oder im Ganzen zu übernehmen
geneigt sind, werden eingeladen, sich be, d,e<
ser Llcitatlon einzufinden. — D»c B^uoeolse
über dte sämmtlichen Herstellungen kann jcder-
zeit in den gewöhnlichen Amtsstunden bel dle-
sim Kreisamre emgeschen werden. — Krclsamt
Laibach am 27. September 1852. " >^^.l^>z

St iw t - unv lanorcchtliche ^erlalltbarunFcn.

3- i3o3. (2) N r . 66 i5 .
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte,n

Krain wird dcm unbekannt wo bcfindllchn, Ja-
cob W r c M m und dessen gleichfalls unblkann-
ten Erben mlttelss gegenwä.t.qen Zoicls erin-
nert: Es habe rmder sie he. b.esem Ger.chte
Agatha Nsvak, Vormünderinn ihrer m»t Va>
lentin Nooak erzeugten Kinder, d,c Klage
auf Zuerkennung des Eigenthumßrechlcs, hm-
sichtlich des in der INouxa liegenden ,jZ Ge-
nitluanthetlcs, ^^pp«,«-^! ' . ß ^ I , emgebracht
und um richterliche Hülfe gebeten, worüber
d,e Tagsatzung auf den ^4. December l. I .
Pormmags um 9 Uhr,vor dics^m Gerichte bV-
ßimmt wurde. - D a der Aufenthaltsort der
Beklagten d.csem Gerichte unbekannt, und we.l
sie v.elwcht aus den k. k. ^rblanden abwesend
smd, ,0 hat man zu .hrer Veriheldiaun. und

nung ausg^fchrt und entsch.eden werbe, ^ d
^ D t t HeklaMn werden deAn zu dcm En.'

« 7 " " N t ^ d a m t t sie allenfalls zu rechter^
elbst erjchemzn, oder inzwischen dem bestimm-

tem Vertreter'hre Rechtsbehelfe an die Hand
^ geben, oder auch sich selbst emm andern
Sachwalter zu bestellt und« diesem Ger.chte
namhaft zu machen, und überhaupt im recht-

lichen ordnungsmäßigen Wcge einzuschreiten
wissm möaei, insbesondere da sie sich dl« aus
lhrc r Verabsau >nung enl st c h c l, d e u Folg e n selbst
belzumessen haben werden..^ ^ , ̂ ,^ ^.<-

Lolbach den lg . September i832.

3. ,309. ( 2 ) ^ ^ " " ' " " ^ N r . 6S3o.
Von dem k. k. S lad t - und?andrechte in

Krain w,rd bekannt gemacht: Es sei über An ,
suchen der k. k. Kammerorocuralur im Namen
der Kirche und Armen des Pfarrvlkariates Ha»
selbach, als rrllaNen Erben zur Erforschung
der Gchuld.nlast nach dcm am 2H. Iun» I. I .
zu Ha,>ll>ach verstorbenen Pfarrmkars Johann
Delchman, die Taqsatzung auf den 29. Octo«
ber l. I . , Vormntag» um 9 Uhr vor diesem
k. f. Stadt- und Landrcchte bestimmet worden,
bn welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß
aus was lmmcr für einem Rcchlsgrunde An-
sprüche zu stellen vermnnen, solche so gewiß an-
m»loen und rechtsqeltend darthun sollen, wi-
hrlgens sie die Folgen des §. L l ^ b. G. B.sich
selbst zuzuschrelbcn haben werden.
^ Lalbach den i«). September l ä32 . .

Z. l285. (Z) N r . 65So.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in

Krain wird dckanns gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen der Elisabeth Vois-
fa , widcr Johann Pralich, k. k. pensionirten
PostwagenErreditor, wegen schuldigen Zoo st.
Q. 3. c., in die öffentliche Versteigerung des,
dcm Exeqmrtcn gehöiigm, auf 27/^7 ft. Z5 kv.
geschätzten, in dcr S t . Pcters ^ Vorstadt, 8ul>
Haus-Nr . 117 liegenden, und zur Kirchen-
gült S t . Peter, 8ul. Nett. N r . 34 dienstba-
ren Hofstatt, gcwllligtt, und hiezu drci Ter-
mine, und zwar: auf den 29. October,
26. November und 2ä-December l . I . , je-
dcsinal um 10 Uhr Vormittags vor diesem
k. k. Stadt - und Landrechöe mit dem Beisatze
bestimmet worden, daK, wenn diese Hofstatt
weder bei der ersten noch' zlpmm Feilbienmgs-
Tagsatzung um den Schatzl,ngsw?rth oder dar-
über an Mann gebracht werden könnte, selbe
bei der dritte,! auch unter dem Schatzunqs,-
betrage hm:angegeben wcrtzcn rvürde. — Wo
übrigens den Kauflustigen ^frei steht,, die dieß-
f a l U ^ L icWt ionMeMgi i lG, wie auch dh
SchälDing in der dleßlandrechtlichcn NcPsttch-
tur zu den gcwohalichcn AmlMmdct i , , odex ̂
bei deiÄ Vertreter der C'xecutionsführerinn, O5.
Leopold Baumgarccn, einzusehen und Abschrif«
ten dauon zu.verlangen.

Ltubach am 19. September i332.
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5 Nemtliche V^trlautbaruttgen.
I . ,3oä. (2) " ' ^ " '

V e r p a ch t u n g s - K u n d m a ch u n g.
Von dem k. k. Verzehrungssseuer-Inspec-

torate zu Adelsberg wird hlemit bekannt ge-
macht, daß die EinHebung der allgemeinen
Verzehvungssteuer nach den dießfalls bestehen-
den Vorschriften von dem Wem - und Most-
schanke, dann Fleisch-Consummo in dem poli-
tischen Bezirke Idr ia für das Verwaltungsjahr
»833, oder nach dem Wunsche Ver Pachtlieb-
Haber für zwei und drei Jahre in Pacht über-
lassen werden wird. — Die einjährigen Fis-
calpreise abgesondert für fede der zwei poltt,-
schen Hauptgemeinde Idr ia und Sairach, und
für jeden Gewerbsartikel werden am Schluße
spezifisch angeführt und bemerkt, daß die Ver-
pachtung im Wege der schriftlichen Concmrenz
vorgenommen, und den Pcichtlicbhabern frey-
gestellt w i rd , für em oder mehrere Gewerbs-
artikel, Vann nur für eine Hauptgemeinde, oder
aber für den ganzm Bezirk zu offeriren. —
Pachtlustl'ge habcn daher ihre schriftlichen ver-
siegelten Pachtanbvtc mit der Ueberschrift:
„Offert für den Bezug der Verzehrungssteuer"
(Hier wird der Gewerbsanikel und der Bezirk
für welchen das Offert geschieht, angeführt)
bei dem gefertigten Inspectorate bis y. Octo-
ber l. I . Mittags einzureichen. — Die Offer-
te müssen deutlich enthalten, für welchen Ge-
werbsartikel und für welche Hauptgemeinde,
oder aber für den ganzen Bezirk selbe lauten;
auch haben jene Offerenten, welche den ganzen

politischen Bezirk und beide Oewerbsclässen zu
pachten gedenken, die Pachtanbote für jedcn
Gcwerbsartikcl abgesondert ersichtlich zu ma-
chen, und zugleich anzuführen, ob sic die Pach-
tung auf ein, zwei oder drei Jahre zu über-
nehmen wünschen. — M i t dem Offerte ist das
10 oMige Vadium des Ausrufspreises im Ba-
ren, oder m öffentlichen Fonds» Obligationen
zu übergeben, wo sodann das Vadium der
Mmderoffcrenten gleich rückgcstcltt, die Vadien
der Besiofferenten adcr rückbehaltei», und nach
erfolgtcr Bestätigung in die zu legende Caution
eingerechnet werden. Die bare Caution wir)
weiters auf Verlangen des Pächters beim Aus-
laufe der Pachtzeit den drei letzten Monatsra-
ten des Pachtschillings zur Hälfte eingerechnet,
der Nest aber erst nach geendeter Pachtung,
wofern das Gefall kemcn weiter»: Anspruch an
den Pachter zu stellen hat, verabfolgt werden.
Der Pachtschlllmg ist aber in gleichen Monats-
raten am letzten jrden Monats, und wenn die-
ser ein Sonn - oder Feiertag ware, am vor-
ausgehenden Werktage an die dem Pachter be-
zeichnete Eaffe abzuführen. — Die weitern
Pachtbcdingmffe könneli übrigens bei allen Ver-
zehrungssttuer-Insocctoraten und Kommissaria-
ten eingesehen werden. — Ueb»igens wird be-
merkt, daß nach Verlauf ver bettimmttn Fnst
einlangende, mic dem vorgeschnebemn Vadmin
nicht versehene, oder gegen die bel̂ eheî den Vor-
schriften abweichende Bedingungen enthaltende
Offerte nicht beachtet, und als nicht geschehen
glelch rückgestellr werden. ^ ^,.

A u s r u f L p r e l s e > ,^ . , ^ ^ ,

Wem- nnd Mostschank Flclsch - Co„summo ' ^ ^ ^^ ' ^

litischcn Haupt- ! i Verleut. ^ "
gemeinde Gewer- Büschen-- Zusam- Gewer-Hgebenund Zusam- tanzen

^ .̂  ben schank men bcn ^chl! ,L ' ' '"en
ä lungen

" " " ^ f « . I ^ . l fi. ! k r > l ft. > k r . > st. l k r . , fi. > k r . , ' f i . > k > . , ft. j k r .

Hauptgemein? ' ,. ,, .̂  , , , - ; ' -,. ,̂
de I d ^ a . . 55,^5 —, ^ Z - 555o — 7 W — 85 — 800 - ' ^Z5o ,—

Hauptgemein- j N'.-)'.^i^

de Sairach 5 3 ^ . ^ ' 2 ä t . s L i o , — î ss —^ 2! —1 128 - ' M j —

' Zusammen fü r ', j l , ^ Z!' l jz ,̂  1 ..,>l, n^'u- -,

schenBeznkIdrla 4 1 ^ ̂ .^ 2<̂  —s^iVo "^ 6ä! ! ^ j 87 —s 928 - ^ 5oL3 —

^ K. K. pro'^. Verzchrungssseuer »Insvtttorat I^lsblNg, sm M.AeplGber^lZ22. ^
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KreisämtliOe Verlautbarungen.

Z. i3 i i . (2) Nr. ll^Lo.
K u n d m a c h u n g .

Das bei der Strafanstalt und dem I n -
quisitionshaufe hier m dem Zeitraume vom i .
November i832 , bis letzten October i 8 I I au-
ßer Gebrauch kommende alte Lagerstroh, wird
m Folge hoher Gubernial' Weisung ^ m z5.
September l. I . , Zahl 20792. im Wege der
öffentlichen Versteigerung dem Meistbietenden
überlassen werden, welche Versteigerung am
9. k. M . October, Vormittags um 9 Uhr bei
diesem K r a m t e statt finden wird. — Dxje ,
nigen, welch? dieses in Abfall kommende ksaer-
ssroh zu übernehmen wünschen, werden be> die-
ser Vecstcigerung zu erschien hlcm^t eingela-
d^n. — Kreisamt Lalbach am 2ä> September
i652.

Z. !5oi. 0) Nr, ;;657.
K u n d m a c h u n g .

Nachdem die Vorspannspachtung für die
Marschstalion Laibach mit lcl)tcn October 16I2
zu Ende geht, so wird zu Folge hohen Gu-
dermal-Auftrages vom 20. d. M . , Z. 21414,
ft'lr dic gedachte Marschsiatton und das MUl-
tarjahr 16IZ, am 10. k. M.October, Vor-
Mittags um l) Uhr bei diesem Kreisamte eine
neuerliche Limitation achgehalren, wozu die Pacht?
lustigen zu erscheinen hiemit eingeladen werden.

K. K. Kreisamt Laibach am 27. Sept. i3Z2.

S tav t - unv lalwrechtliche Verlautbarungen-

Z. i Z i 6 . (2) N r . 66 l 5.
Von dem k. k. Stadt« und Landrcch?e

in Kratn wird bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen des Erecut,otisführers Wenzel Rac
mutha, äc: ^36s6«u»l.ci 25. d. M . , Z . ß g i I ,
die in Gachen desselben w«,der Anna wlordax,
wegen 41 ft. 5 3 l Z N 6 k r . , bewilltgte/und auf
den , . k. M . , 5. November und Z. Dccem«
ber d. I . anberaumte executive Feilbmung des
»n der Earlstädter Vorstadt, Änd Eonsc. Nr .
2 , liegenden Hauses, syfwt worden, dahcr̂
es von dm obenZedachten FeilbietungS - Tag-
satzungen s?,n Abkommen habe.

Laibach den 26. September 18Z2.

2 ' ' 3 ' 7 - (2) Nr . 6904.

Vor. dem k. k. S t a d t - und kandrechle,
zUglelch Crlmmalgerlchte ln Krain wird bekannt
gemacht: Es sei be» diesem Gerichte emc lost?-

misirte Secretarssselle mit einem jahrlichen Ges
halte von zooo fi. und mit dem Vorrückungsi
rechte in l i o o fi. E. M . «rlcdlget worden.

Diejenigen, die sich um diese Stelle »n
die Competenz setzen wollen, haben ihre Gesu-
che, belegt mit den Fahigkeits - und Dienst«
zcugnlsscn und wie Darthuung der Kenntniß
der krainenschen Sprache, binnen vier Wochen
vom Tage der ersten Einschaltung dieses Edictes
in die Lalbacher Zeltung hei dieser Gerichtsbe-
Horde m Gcmaßheit der höchsten Hofdecrete
vom 17. December 1819 und 9. Ju l i ^626,
zu überreichen.

Laib ach ds«n 39. September i^LZz,

Z . 129g. (5) N r . 6SZ1.

Von dem k. k. Stadt? und Lcmdrcchte m
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der k. k. Kammcrprocuratlir in Vertre-
Ning der Armen der Pfarr Töpl ih, als zu
,13 erklärten Erbcn zur Erforschung der Schul-
denlast nach dem am 6. Mai 18^2 zu Tövlitz
verstorbenen Coopcrators, Johann 3^ep. Sor -
ko, die Tagsatzung auf den 29. October l. I . ,
Vormtttags um 9 Uhr, vcr diesem k. k. Stadt-
ulid Landrcchle bcsiimmet worden, bei welcher
olle Jene, welche pn diesen Verlaß aus was
immer für einem Rcchtsgrunde Ansprüche zu
stellen vermeinen/ solche so gewiß anmelden
und rechtsgcltend darihun sollen, widri^ens si?
die Folgen des tz. 61/^ d. G. B. sich selbst zu-
zuschrclben haben werden.

Laibach den iH. September I332. '

3. «296. (Z) N r . 636^.
E d i c t.

Von dem k. k. Stadt 5 und landrechte
in Kram wn-h bekannt gemacht: Es haben alle
Jene, welche an dle V er lassen sch oft deß am 6.
September i L l Z hi«r zu La,bach verstorbenen
Antun Ianeschitz, gewesenen Bcrgamtsdieners,
entweder als Erben oder als Gläubiger, oder
aus was immer für einem Rechtsgtunde An ,
spruch zu machen gedenken, diese »hre Ansprüche
binnen einem Jahre und sechs Wochen von un-
tengesetzten Tage so gcwlß hitrortß selbst, oder
durch einen Beuolimachtigten anzubrmgen, w i ,
drlgens das V^rlassenschaftsobhandlungs - Ge-
schäft zwischen den Arsche,nendcn der Ordnung
nach aufgemacht und die Nerlassenschaft jenen
aus den sick Mcldei'dcn eingeamwortet werden
würde, denen sie nach d«m Gesetze gebührt.

Laibach am i i . September ,332 .

lZ. Amts-Blatt Nr. 119. d. 4. October !63H.>
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Aemtliche H?erlautv5rmMu.
Z. 1Z2Z. (I) Nr. I85ä^25l0. V. St.

K u n d m a c h u n g .
Es wird hiermit bekannt gemacht, daß

der Vcrzehrungssteuer-Bezug in nachfolgenden
Steucrbezlrken und von den bezeichneten Ge<

nußartikeln für das Mil i tar iahr ,833 , und
allenfalls wenn es die Pachtliebhabcr wünschen,
auch für die Militarjahre l3Zä und i t ^ 5 i»n
Wege der Concurrenz mittelst schriftlicher ver-
siegelter Offerte, in Pacht ausgedoten werde,
und zwar:

Flscalpreis für eu, Mtlltarjahr von

Pasche« S t e u e r b e z i r k geigen Wein ^ .^ ^
^ Getränken und Most heisch Zusammen

° ^ ^ ^ ° ^ ' ^ " s k l f ^ s i . " >kr.l si-'?k7s'^^^

^ Seisenberg . . . . 71 —ß i 3 i 5 — 29^ —^ 1660 —
Seiscnberg ^ Hinach s , 0 8 , / ^ n ^ -' l ! ^

^ Obergurk . . . . ^ ^ j - » ' ^ " ^ l - H ' ^ "

Zusammen . . l n g j — h 2745s —> 6i3z — I Z^ö«j —

c kandssraß . . . . — >— 5go /,n — —H 56o äa
Landsiraß < S t . Bartholoma . . 9 — 5 l I — ^ ^ ' 9 " 8ä i —

< Tschatesch . . . . 7 ^— I Z / j — Z8 —ß ^02 -

Zusammen . . 16^ —^ !/,5cj!ä0! 357j —ü »623 äo

^ Nasscnfuß . . . . 25 — l 85<> — 5 ^ - 8 ,3^5 „
Nasscnfuß 7 S t . Margarethen . . 5 - N äoo — IZc» — ! 555 —

^ S t . Kanzian . . . 16 —jj ä 9 o j — 200 —^ 69t) —

ZusammetT^ . '^6 > - ' » " " i / Z o j — > 35o1 —z" 2 6 ^ ° ^ .

Die Offerte können entweder für alle
drei politischen Bezirke zusammen mit Ausnah-
me des Branntwein- und Fletsch-Eonsummo
im untergttheilten Stcuerbezirke Landstraß,
oder für die einzelnen politischen Bezirke, odcc
auch für emzelne Steuerbezlrke (Hauotgemcin-
dcn) rücksichtlich des gesammten Verzehrtlngs'
sicuer-Ertrages der drei Gewerbsclassen oder
dcr einzelnen Verzehrungssteuer-Arnkcl für
e in , zwei oder drn Mil i tärjahre gemacht wer«
y ^ . — Die versiegelten Offerte sind mit dcr
Aufschrift für welchen Bezirk sie.lauten, läng-
stens bis i 5 . October d. I . um 12 Uhr zu
Mi t tag beim k. k. proo. VerzehmngGeuer-In-
fpectvrale zu ^custadtl einzureichen. Spater
vorkommende Anbote oder Antrage mit beson-
dern , hicr und in den allgemeinen Pachtbe-
dingmssm, welche bei allen k. k. Verzehrungs-
sieucr - Inspectorates! und Commissariaten eln-
gesehen werden können, nicht enthaltenen Be-
dinglingen werden nicht berücksichtiget. M t t dem
Meistbietenden w l r d , falls sein Anbot annehm-
bar erscheint, d.er formllche Pachtvertrag mit
Vorbehalt der höhern Genehmigung abgeschlos-
sen werden. — M t t der Offerte ist gleichzei-
tig cm Vadmm von 10 0^0 des Fiscalprcists

entweder daar, oder m österi-eichischen Staats«
papieren nach dem letzten bekannten börscma»
ßlgen Course einzureichen, welches bei Nicht-
annahme des Ai^botes zurückgeftellt, im Falle
der Annahme des Anbotes aber in die Pacht-
Caution eingerechnet werden w i r d , wofern
nämlich der Pachterstehev die Caution nicht et-
wa auf andere gesetzliche Weise sicdeMl!en
sollte Den Pachtschilling wlrd der Pachter in
glcichen monatlichen Narcn am lc^tci« jcdcn
Monates, und weni^ dieser ein S o n n - odcr
Feiertag ware, am vorausgehenden Werkta«
ge an das k. k. Verzehrungsstcucr-Inspecto-
r a l , oder an die von ihm bezeichnete K^sse ab-
zuführen haben. Wenn die CauNon im Waaren
erlegt wurde, ŝo kann deren Betrag auf Ver-
langen des Pachters beim Ausgange der Pacht-
zeit den drei letzten Monatsraten des Pacht-
schillings zur Hälfte eingerechnet werden, der
Rest wird aber demselben nach geendeter Pach-
tung , wofern das Gefall keinen wettern An-
spruch an den Pachter zu stcllcn ha t , verab-
folgt werden. — V o n der k. k. i l lyr. Came-
ra l -Gefa l len-Verwal tung. Laibach am Zo.
September z3Z2.
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Z. 1327- (!) ^ aä,Nv. Zoo.

Lic » r a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Zur Bcischaffllng von l / 5 Kaputröckcn

für die Individuen der k. k. Salinen - Bcwa-
chungsanstalt zu Capo d' Istvia, wird in Fol-
ge Verordnung der wohllöbl. k. k. lllyr. Ea«
meral - Gefällen - Verwaltung vom 20. Sep-
tember l. I . , Nr . i M 5 M ) 2 6 Z^ M . , bci
dem gefertigten Oeconomatc am Schulplatze,
im Tadackamtsgcbäude, Nr . 297/ am i3 . Oc-
tober d. I . um- 10 Uhr V'n-tmctags, eine Mi<
nuendo-Luitatlsn abgehalten werden. — Die
Llefcnmaslustigcn werden hiezu mtt dcm Bet-
sahe cmgcladm, daß die Röcke 'M fert.gen Zu<
fiande zn l.ttern, und uon dem Erstcher auf
ciaene Kosten mnb Capo d' Istrla zu stellen
seyn werden. — Der Ausrufsprcis für einen
Nock wird mit 5 st. C. M . angenommen, und
die Musier des Tuches, Kuttersund der Knöpfe,
so wie die übrigen Licitatlonsbcdingnisse können
taglich bei diesem Oeconomate eingesehen wcre
den. — K. K. illyv. Camera!-Verwaltungs-
Oeconomot. — Laibach am 2. October 1602.

Z.Q09N. (3)
- ' - , V e r l a u t b a r u n g.

' Die Prüfung der Candldaten für die Er-
werbung des Befugniß - Zeugnisses zum Pr i -
vat » Unterrichte in den Grammatical-Klassen
des Gymnasiums, wird am 48. und 19. Oc-
tober i 332 , an den Gymnasien zu Laidach
und Klagenfurt vorgenommen werden.

Diejenigen, welche das benannte Bcfug-
mß-Zeugniß zu erhalten wünschen, haben sich
bei' dem Präfecte des Gymnasiums, wo sie ch«
r< Prüfung zu machen gedenken vorläufig zu
melden, und sich über die im Inlande absol-
virten philosophischen Studien, insbesondere
über die Erzichungskunde, wie auch mit einem
Zeugnisse üver die Moralität ihres Lebens-
wandels auszuweisen.

Laibach den 27. August i632. '
F r a n z H l a d n i k ,

Gymnasial-Prafect.

vermischte ^erwutdarunZrtt.

^ ' ^ C i t a t i o n , e r e c u t i v e . ^ ' ^
Von dem Bezirks. Gerichte zu Sittich wird

bekannt gemacht, daß auf Ansuchen des Geora
Schmdartschttfch von Germ, die executive Feilbie-
tung der, dcm Michael Kovatschjtsch zu Blea an
dcr Thememtz, gehörigen, der 3l. F. henschaft
Sittich, 5ub urd. Nr. 87, dienstdaren, sammt
Gebäuden auf 490 ft> 10 lr. gelichtlich gefchähten
Ganzhllde, und dcr fhen dahin, «ud u^h. I^s.

,63, zinsbaren, auf 67 ss. 5o kr. betheuerten Erb«
pachts» UebellandS - Wiese in Wc lhau , wegen
schuldigen 94 ! i . <Z. M . c-. 5. c., gewiNiget,
und zuc Vornahme der Limitation orei Feilbietungs«
Tagf^hungcn, als: am 25. October, 26. Novem»
bcr und 24. December ,L?>2, jederzeit Pormittags
um lo Ubc, >>n Orte Breg unter dem Anhange
t>«s h. 226 e. a. G. O> bestimmt worden seyen.

Dic SHäliun^ der Realitäten w rrie die Licita»
tionsdcdingnlsse tonnen vor der Licitation in der
Bezels K ^ j l e i zu Sittich eingeseben werben.

Sutich am 2Z. Septcm-der iä32.

Z. '3 l^ i . (2) Nr. 23,6.
G l> i c t.

ANe Jene, welche auf den Nachlaß des am
i4- August !«32 zu Wicsckendort ohne Hin.terlas.
lung cincS Teliamenls verstorbenen G^nzhüblers
Jacob Kleuß/ aus was immer fü i einem Rechts»
arunbe Ansprüche zu ftcllen vermeinen, oder-zu
solHen etwas schulden, haben zu der, auf den
»k. Rovemder d. ) . , V?rm,ttags 9 Uhr vor die-
sem Hezirtsgerichte anberaumten Liquidations» und
Abbandlunas'Ta^sahun«; bei dem Anhange des
§. L14 d. G. B. zu erscheinen.

Aeuttsgericht Rupertöhof zu Neustadtl am
t l . Seplemder »832.

3 . ^ ' 5 . (2) I . Nr . 2533.
E d i c r.

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am
y. I uU ,622 zu Kleinzetouh ohn«! Hinterlassung ei-
nes Testamentes veriislbenen Johann Kastelliy,
aus >raö linmer für cinem Rechtsgrunde Anspru»
che zu steilen vermeinen, oder zu solchen etwas
sckuloen, haben zu der, auf den »6. November
,LZ2, '^oimittciqs 9 Uhr vsr diesem Bezirksge»
richte arigeordnclen Llquidations» und AbHand»
lunsts'Tags^hung bei oem Anhange des §. 6lH
b. G. B . ^u erscheinen.

Bezlri'äqclicht Rupcttshof zu Neustadtl am
i5. Seprember lüZ2.

g. »2o6. (2) E d i c t . 3ä Nr. 1629.

Von dcm vereinten Bezirks.Gerichte zu Rad«
mannsdoif wird besannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Johann Legat von LaaS, 60 pi^ez.
2 I . d. M . , in die neucrkche Feilb'etung der aus
der Simon Groh'schcn Executions'Masia, vom
Fran, Rößmann und Franz Fabian erstandenen
Realitäten, als: tcs Hauses Nr . 29 zu Kropp,
Mit oem Obstgarten beim EtaNe, und drei Holz-
ünthcilcn ^ i-^llicu-fcm ?atnl.u, im Schähungs»
werthe pr. 1,^7 fi. 5.̂  2j4 kr.; des Stalles neben
dem hause, im Schävungöwerthc pr. l/,4 ss. 1 2j4kr^
und oeS ij2o ZanibaMmer' Antheils ,m Schäz«
«u^gswertde pr. 45 fi. 1 2 ^ ss., »regen nicht zu«
gehaltenen Licitationsdcdinssnisscn auf Gefahr und
Unkosten der Vtstcher gerrilNqet, und zu deren
Vornahme nach §- 556 a. G. O> eine einzige
Taqsayung auf den 3<>. October d. I . , Bormi t ,
togs von ia biß »2 Uhr, in I.c)cc. der Reali-
täten zu Kropp mit dem Anhange bestimmt wcr«
dcn, daß diese Realitäten, fcM Numand den
Echahungt'N'etth odlr dalüber dielen trollte, lo«
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gleich bei dieser Tagsahung auch unter demselben
hintangeqebcn weroen.

Hicvon werden die intabulirten Gläubiger zur
Verwahrung ihrer Reckte, und dle Kuustustigen
wegen Erscheinens verständiget.

Vereintes Bezirks Gericht Radmannsdsrfam
29. August ,63 2.

z. Z. 96^. (2) Nr . 825.
L i c i t a t i 0 n

e i n e r V r b p a c b t s . R e a l i t ä t zu Z i t t i c h .
Vom Nezirlsgelickle zu Sittich wird hiemit

öffentlich dclunnt gemacht: Os sei über Anlangen
der Johann ^sranz Lufchin'schen Ecken in die Ve «
äußerunq der, dem Herrn Alois Polizanzki) von
der sogenannt ^cm'schen, dem Grundduche der
R- F. Herrschaft Sittich . 3 ^ Urd. Nr. 3?, dienst,
baren Erdvachtshube, nockeigenthümlich, aufoes^
sen Namen vorgewählten PalzeNen, als: des 4 . ,
5 . , 6. , 7. Theils des Ackers Llmberg, des Ackers
zwischen oer Fahrtstrasse und dem Bache n^ 3kagi,
sammt Wiessteck und oer harpf^' üi)er dem V^che
und den darauf nach ungetrennt stehenden dieMb»
ligen Früchten, endlich oer Dom, Ordpachtswal«
dung l^ollili und IVItirkIa clollna: ub schuldigen
zooo ft. (Z. M . , gewllNget, und hierzu drei Tag«
sahungen, und zwar: die erste auf den ,4. Au»
gust, die zweite auf den ^4. September und die
dritte aus den l5. October r832 , jedesmal um
10 Uhr Vormittags in der Kanzlei zu Sittich mit
dem Beifaye angeordnet worden, daß, wenn die»
se Orbpacktsrealltät sammt Flüchten weder bei dec
ersten noch zweiren Feilbietungs »Tagf^hung über
oder um den gerichtlich erhabenen SchäßuliB'cclth
p l . ä"9 ft. ^a t l . an Mann gebracht werden tön^»
t e , solche bei der dritten auch unter demselben hint,
angegeben werden würde. Die auf dieser «Irdpachts-
Realität haftenden Lasten, so wie die Licicatlonsoe?
dingnisfe können täglich hier eingesehen werben,

Sittich am i^ . Jul i iLZZ-
A n m e r k u n q . Nachdem bei der zweiten Feil»

dietungK ^a^faVung auch lein Käufer sich
gemcldcc, so wirb die dritte am »5. O^o»
der l. I < , abgehalten werden.^

Z ^2c>5. (2) I . N r . 83>

G d i c l .
Von d«m BezlrkKgencbte der Herrschaft Po-

«ovltsch wirdchiemir aNen Dcnjeniaen, denendar-
an g«le^en ist, bekannt gemacht:^ Gs sei von die-
sem Gerichts in Folge der löd!. k. f. KreisamtZ.
Verordnung?om 24. August d. I . , Nr. g53H,
üder das . Ovfuch de§ lodl. Guts Oründas vom
sil'küä. 2ci. d. im ?,ldstiflungsiDeste, in die Trüft»
nuna des lZonculseö üdec das gefammte, im Jan»
de Krain besinl'i'che, beweg^H und unbewegliche
Vecmöqen, des Unterthan Anton Dcrnoufcheg,
vniZsi Mchau v^n Odelhollitfch , bewilliget worden.
Daher wire Ieo i rmann, der an diesem Verschulde'
ten eine Forderung zu stallen bcrcchtiqer zu fe>?n
glaubt, hlcmit erinnert, bis 2/,. November 5 . I . ,
die Anmeldung ^erfeldcn in Gestalt einer förmli-'
chen Klag? wieer Herrn Tbom,,s Kal ian, al^ Ver^
lieter der Anton Dernouscheg'schen «Zoncuräm^ssa
ds» diesem Gerichte so gewiß einmbringsn, uno

in selber nickt nur die Richtigkeit seiner For»
derung, sondern auch das Recl't, Kraf l dessen er
in diese over jene Klasse gefetzt zu werden occl^ngr,
zu erweisen, widri^ens nach Gerlauf j^ncs '5ec,,
mines Niemand mehr gehört rrerdcn, und Dicicm«
gen, die ihre Forderung bis dahin nicdt a'igemel«
det haben, in Rücksicht des gesammttn, im tiande
Krain befindlichen Vermögens des obigen Ner«
schuldeten ohne Ausnahme auck dann abgewiesen
feon sollen, rvenn ihnen rrirtliä) ein Oompensa»
tionsreckc gebührte, oh^r rpenn sie auch cin eiglnes
Gut von ter Mafse zu fordern hätten, cdcr wenn
ihre Folterung auf ein lieaendcö Gut dev Verschuld
deren vorgemerkt wäre, also, daß solcdc Gläubi«
ger, wenn sie etwa in die Masse schuldig seon
sollten, die Schuld ungeachtet bes <Zomp?nf.nionS-
Eigenthums oder Pfandrechts, welcdeö ihnen sonst
zu statten gekommen wäre, zu bezahlen verhalten
werden würden. Zugleich wird zum Versuche eines
gütlichen Vergleiches die Tagfahung auf den 2«.
t. M . October. Morgens um 6 Uhr in der hicsi«
aen Amtskanzlei bestimmt, zu welcher daher die
Gläubiger zu erscheinen eingeladen werden.

Bezirksgericht Ponovilsch am 2». Sept. »5Z2.

Z . i 5 i 2 . (Z) ,

L i t e r a r i s c h e Anze ige .

I n der J g . A l> Edlen v. K l e inma y r ' .
schen Buchhandlung i» ^«lbach, neuer Markt ,

N r . 2 2 i , sind zu haben: - n .

Die wegcn chrcr rvesenllichen ZweckmaßigkM"
und höchst billrgen Preise mit allgemeinem Bel-

falle aufgenommenen

t Kreuzer bis i^ci^, 30,000 Gulden
nach

den für emen Gulden entfallenden Beträ-
gen von einem Pfenning bis 5g kr. einzeln

und auf das Genaueste verfaßt

Gebrauchs bei aNen S t « u « r ' , dann bei Reparti«
tionea aller Gallun^cn (Z.on5urlenz»Beiträge, sec
Bergütunaen dei Glida'BelhandWnaen und gut»
lichen A.usgleickuna.en, der Assecuranz - Beiträge ,
dann bei landwilthlcbaftllchen und sonstigen öco-.

nomischen Berechnungen u. f. w- eingerichtel
f ü r

Justiz-/ poütiscbe Steuer-, Buchhaltungs-,
Affecuranzen 5, Wirthfchafts-Beamte, Rechts-

aurvalte und andere Geschäftsmänner
v o n

Car l Bach,
?. k. Krels -̂  Registryiiten.

gr. 6. W i e n , broschlrt ĉ» kr. Conv. Münze,



Me77°r° lasche »°°°°chiu„ge„ ,^ L°,b°ch ^3°A,m°.V
>>» -" ^— — ^_^.—,, , ,̂ — — des Laidachfiüszcs in den

-^ B a r o m e t e r T h e r m o m e t e r W i t t e r u n g Gruln-v'schen Caiial

^ 3 Früh l M i t t a g Abende Früh M i t t a g Abend L ^ h Mtttags Al'cnds ^. i

^ 3. > L . f Z . ! L. F . ! L. K. W ^ . ! W K . ' W 9 Uhr 3 u,,r 9 M r _ " " "

sep t . 2ü. l2? 7.5 27 6 9 < z ? 6.6 — « l — s > 7 l ^ - ^ Z ^ ^ ^ h e i ^ ^
, 27. H7 6,5 27 6,c>i,7 5,5 - U — ,! j ^ . ^ ) ^ h ^ ^ i ^ r heiter — ? 6 o
, 2^. 27 5c» H? L.ujZ? 5,5 — 7 ^_ ig ^ . , ^ ,,^'iicht ».heiter s. heiter — 2 6 0 !
, 29, l? Ü.7 «7 6,a 27 b.i^ — ! 9 — 2u — 1^ h^ter l'citer s. !>citer — 2 6 6 !
^ Za. 27 6.1 27 6 « l? 6,9 — i o — 2a — ,5 N ^ c l hcitcr s. hetter — 2 6 i o i

Oct . 1. 27 7,1 27 ?,6 ,7 b,9 — 10 — 18 — ,z N ^ b ^ s. heiter f. heiter — 2 7 0
2. ^27 6,8 j 27 ^ 6 , ^ ^ ? < ^ ^ 7 ^ . _ ^ . ^ I l ' ^ j ^ - " ! j Nebel s. heiter s. heiter — 2 ! ? > , 0

^erjtichniß ver hier Verstorbenen.
D e n 2 7 . S e p t e m b t r 1 8 2 2 .

Joseph Iurcovich, Tliglöhner, alt 77 Jahr, im
CivI l^Spital , Nr. ^ , an Altersschwäche. — Dem
Herrn Leonharb Maruschicsch, k. k. Oderamts'Ve.iM'
l , n , seine Tochter Mar ia , alt 2 Jahr und 2 Mona-
te, in der Rosengassc, Nr. 99, an Menschenblaitern.

Maria Brollich, Diensimagd, alt 36 I iUir , im
Civ i l -Spi ta l , Nr. 1 , an der Lungenschwindsucht.

Den 23. Dcm Caspar Mlakar, Maurer, seine
Tochter Theresia, alt 1 Jahr, im Kuhthal. Nr. ?̂ »,
am Keuchhusten.

Den 29. Dem Martin Tomz, Schuhmacher,
sein Sohn Jacob, alt 4 ^2 Jahr, in. der Tyrnau-Vor-
stadt, Nr. 5, am Zehrsieber. — Maria Woizof,
ledig, alt 23 Jahr, am Platze, Nr. 9, an der Lun?
Ztnschwindsucht.

Den ^l. October. Maria Marnschitsch, «ine Ar-
me, alt 60 Jahr , im «Zivil-Spital, Nr. 1 , am
Schlagfluß.

Den 2. D,m Herrn Anton Heidrich, Frauen-
kleibermachermeistfr, se ,̂ Sohn Ludwig, alt 5 Wo-
chen, in der Spital-Gasse, Nr. ^68, an Fraisen.

A n m e r k u n g . I m Monale September sind 26
Menschen gestorben.

Cours uom 23. September »522.
Mittelkreis.

Slaattfchuldvelsckseibunqen zu 5». H. (,nHW.) 879,16
Vcrlostc O0!i,qat>on. . Hofkam. , « e. ^ - n -'n

', Darledens <n Krc>ln u. A e ^ . ' ' " ^ "2o.H.^ s-> —
' r ial . Obligat, dcr Stande v./^"^ ""^ l. S —

Tyrol ^ 2 l j 2 o . H ^ —
G«rl. mit Verlos, v. I-'«2« fü» tüo fl. («nCW.) 126 5!4
Dbl'^ation. 0<r allgtm- un0

Ungar. Hofkammtl zu , v. H. sin CM.) 38
<Aeranal) (Domest.)

Odl«ss,qtiontn del Stande (C. M.) (G.M.)
V. Österreich unter und iu 3 v H ! — »»
«b i>«l EnnZ, von LVöh.) zu 2 ,/» v H° —
men, Mahren. Schle°^u H i/ '4v'^' '. _ ^ .
«,n,St«t,ermark,Kar^ ^ , v',H's I_2>5 ^ .
ten, Kram und Görz > û , z/ä 0 h. j _! ^ __
E.e»lr..Casse'A,»weisungen. Jährlicher Disc°„t° ^ pCt.

I N Gra t z am 29. S e p t e m b e r 18I2.'
33. 85. ,6 . /<6. 8s).

Die nächste ^lehunq w„d am 10. Octo«
btt itzZH in Grätz gehallen werden.

z. Z. 178. (4)

großes Magazin zu
vermiethen.

Im Hause Nr. 3, an der Wie-
ner Strasse, ist cin großes gewölb-
tes Magazin, sammt einem großen
schönen Schüttboden, täglich zu ver-
geben.

Das Nähere erfahrt man im näm-
lichen Hause beim Hauseigenthümer.

Z. 1247. (5)

A n 5 r i O e-
Eine geprüfte Lehrerinn in Grätz,

welche seit mehreren Jahren eine Mäd-
chen-Prwat- Lchranstalt unterhalt,
wünschet Mädchen m ganze Verpfie-
gung und Erziehung, geqen sehr btl-
llge Bedingungen aufzunehmen.

Nähere Auskünfte hierüber er-
theilt J o h a n n Enge l m Lachach,
in der Pollana-Vorstadt, Nr. 79/
hinter der Schießstätte.

Z. i3o3. (3)

Mn geVrnfterNehrer
wünscht Unterricht in den Normal-
gegenftani>en gegen billige Bedingnis-
se zu ertheilen.

Die nähere Auskunft erhält man
in. der St . Peterb-Vo^adt Nr. 97.
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2 ' ^ 2 0 . ( i ) 5 ^ . 1922S.
K u n d m a c h u n g .

Der nachstehende Beschluß der deutschen
Bundes«Versammlung zu Frankfurt m der
Insten Sitzung am 5. I u l , i332 , über die
Maßregeln zur Aufrechthaltunz der Ordnung
und Ruhe lm deutschen Bunde, w,rd in Ge,
maßheit herahgelangten hohen Hofkanjltl-De-
cretes vomg. d . M . , str. 1807g, hi<m,t zur all-
gemeinen Kenntniß Iedracht. — Vom k. k.
M^r. LandestGublrmum. ^aibachdenZy Au ,

Joseph Lamillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes- Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

J o h a n n Nepomuck V e s s e l , N . p.
k. k. Gubcrnial-Rath.

dopia »ä ^ r . ,8078)1776.
B e s c h l u ß

der deutschen Bundesversammlung zu Frank»
fürt m der 2^Üen Sl^ung am 5. Ju l i ^827.
— M a ß r e g e l n zur A u f r e c h i h a l t u n g
der gesetzlichen O r d n u n g und R u h e
,m deutschen B u n d e . — I n Elwägung
der gegenwärtigen ^eiN'erh.illmffe uno für die
Dauer derselben, beschließ: dte Bundes <V«r,
sammlung in Bemaßhett der ihr obliegenden
Vervsiichtu«g, dle gemelniamen Maßregeln
zur Aufvechlhaltung der öffentlichen Ruhe unD
gesetzlichen O'dnung zu berathe', nach vernom-
menen Gutachten einer aus ihrer, Mitce ge»
wählten Eommlssion, wie folgt: l.) Keme »n
einem nlcht zu-n demshen Bunde gthörlgen
Staate m deutscher Svrache im Druck erschel»
nende Zelt- oter nicht über zwanj«g Bogen
betragende sonst'ge Druckschrift pslmschen I n -
Halls, darf ln eincln Bundes^aaie ohne usr-
gängige Gcn«hmh.iliunz der Regierung dessel-
ben zugelassen unl> ausgegeben werden; gegen
dlt Urbcrtreier dleses Verbo t ist eben so wie
gegen die Vlrkrelle'r verbotener Druckschriften
zu verfahren. — 2 ) Alle Vereme, wclbe
pollnsche Zwecke haben/ oder unter andermNa-
m'n ju polinschen Zwecken benutzt werden, sind
in iämmlllchen Buneesssaaren zu verbiethen/
ur>d lst gegcn deren Urhcber und d»e Thellmh-
mer an dcnftlben mtt angemessener Gn-afe vur<
zuschrntc. .. Z.) AußerordelUlicde Volksversamm,
lungen und Volksfeste, tiämlich solche, welche
bisher hlisichtllch der Znt und des OrleS we,
d«r Ü!>lc1) noch gestattet waren, dürfen, un«
ter welchem Nanem und zu welchem Zwecke es
auch lmir,cr s?i, m kemem Bundesstaate ohne

vorausgegangene Genehmigung der compet«n<
ten Behörde, Gtatt finden. — Diejenigen,
welche zu solchen Versammlungen oder Festen
turch Verabredungen oder Ausschreiben Anlag
geben, sind emer angemessenen Etrofe zu uns
terwerfen. — Auch bei erlaubten Volksver-
sammlungen und Volkefissen ist es nicht w
dulden,, daß öffentliche Reden politischen I n »
Halts gehallen werben; Dl l jeniaen, welche sich
Vieß zu schulden kommen lassen , sind nach-
drücklich zu beftrafln, und wer ngend eme
Volkeneisammlung dazu Mißbraucht, Adressen
oder Beschlüsse «n Umlauf zu brmg«n, und
durch Unterschrift oder mündliche Bestimmung
genehmigen zu lsssen, ist Mit geschärfter Ahn,
dung zu belegen. —» H.) Das öffentliche Tra<
gen von Abzeichen in Bändern / Eocardln oder
dergleichen, fti es von I n » oder Auslandern,
in andern Farben als jenen des kondes, dem
der, welcher solche t rägt , als Unterthan an-
gehört; das nicht auc»rtsirte Aufstecken von
Fahnen und Flaggen, das Errichten von Frei»
ytliebäumln und dergleichen Aufruhrzeichen,
ist unnÄchfichtltch zu bestrafen. — 5 ) Der am
2l>. Glfttembe« 1819 gefaßte, gemäß weitern
Beschlusses vom »2. August 1824 fortbeftehm-
tze provisorisHe Beschluß über die »n Ansehung
der Uniuersitäten zu ergretfenden Maßregeln,
wird sowohl im Allgemeinen als insbesondere
hmsichtllH ber in den §. §. 2 und 3 desselben
enthaltenen Bestimmungen, »n den geeigneten
Fallen, in so wett es noch nicht geschehen, uns
fehlbar zur Anwendung gebracht werden. —
§. 2. D»e Bundesregierungen verpssichten sich
gegeneinander, Umotrsnats- und andere öfZ
fenrllche Lehrer, die durch erweisliche Ubwei«
chung von lhrer Pssicht oder Überschreitung
der Gränjen ihres Berufes, durch Mißbrauch
chres rechtmäßigen Emstusses auf du Gemüther
der Jugend/ durch Verbreitung verderblicher,
der öffentlichen Ordnung und Ruhe femdseli«
ger, oder die Grundlagen der bestehenden
Staatse,nr,chtungen unieracabenden Lehren,
ihre Unfähigkeit zur Verwaltung d?s ihnen
anvertrauten wlcht,gcn Amies unoerkennbar an
den Tag gelegt haben, von den Unwersi aten
und sonstigen ^ehranstüllön zu entfernen, ohne
doß ihnen hierbei, so lange der gegenwärtige
Be'chluß in Wirksamkeit blecht, und bis über
diesen Punct d finitive Anordnungen ausge-
sprochen seon werden, irgend «in Hindernlß
,m Wege sichen könne. Jedoch soll eine Maß«
regel d»eser Art eine besonders, als auf den
vollständig mottoirten Antrag des der Umuer,
suät uolgesetzten Regierungs-Bevollmachttgtm

(Z. Amts-Blatt Nr. 113. d. ^ October z622.)
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oder von demselben vorher eingeforderten Be-
ri-kt beschissen werden. — Ein auf solche
« ^ / e ausgeschlossener Lehrer darf m keinem
^ ' Bundesrate bn trg«nd emem öffeml.«
" ." «rbr^nswule wuder angesieüt werden. - .
? Z Di« snt langer Zett b e e n d e n Gesetze
aeae'n gchelme oder incht autor,strt< V , ^ n .
dun7tn «' f dm Nnwrsuäten, s'««" m chrer
a a n " Kr ft und Strenge aufrecht e r ^ ^
^ d msbesoldere auf . . w t . m g e ^
g e s t a t t n , un^er dem Namcn ^ ^.^ ^^

^ ' ^ ' a u s a e d h ^ «l5 d.senVere.n

d " ^ ' 1 ^ u e r 5 t N ^em.n'schaft und .orre-

l " ° " " ^ c^und7 l egt Den Re,.erungs - Be<.
" " ^ ^ e n oa m Ansehung d.ses Punctes
^ ^ ' " n o üaüche Wachsamkett zur P f t M ge-
' ' " ^ « L m " D.«Regierungen veremigen
^ a r 7 b e " ' d a ß I n d ^ d u e n , d . nach Be-
kanntmachung des gegenwcnngen Be,chlusses
erwe ich in geheimen oder n.cht autor.stnen
Verbindungen gebwben, oder in solche getre.
ten sind, del kemem öffenillchen Amt« zuge-
lassen werben sollen. - 6.) O.e Bundesregie-
rungen werden fortwährend die genaueste p<i.
lile^che Wachsamke't a^f alle Emh^an,che,
we che durch öff^nttlche Reden, Nchr. len °d«r
Handlungen chre Theilnahme an aufwleglerz.
sH«n Planen kund, oder zu deßs^gen Ver-
dacht gegründeten Anlaß gegeben haben, euu.e.
, . "lassen; sie werden sich wechselsnng mn No .
t w n über alle Entdeckungen siaatogffahrl.cher
n/knmer Verbindungen und der darm verftoch,
7.nen "lndwlduen, auch m Verfolgung deß-
allsiaer Gpucen, jederzeit aufs schleun^sse

«nd berettw'lllgüe unterstützen. - 7.) ^ s
Vrewbe, welche sich wegen volmscher Vergehen
?dec Verbrechen in einen der Bundtb»iaa<
ten begeben haben, sodann auf Emhnnnsche
und Fremde, d,e aus Orten, oder Gegenden
kommen, wo sich Verbindungen zum Umsturz
des Bundes oder der deutschen Reg^rungm ge»
hlldet habin, und d r Theilnahme daran v«r»
dachtig sind, ist bcsor.dere Aufwerkssmkelt zu
wenden, zu dicsem Ende sind überM in den
Bundeslanden die buchenden Paßuorschr,ften
auf das genaueste zu beobachten, und nöthi«
aenfalls zu schärfen. Auch werden die sammt«
l»chen Bundetz'eg^«rungin dafür sorgen, daß
verdächtigen ausländischen Ankömmlingen,
welche sich übcr den Zweck chres Aufenthaltes
,m Lande nlchl befriedigend ausweisen können,
derselbe nicht gestattet werde. — 8.) Dle
Bundesregilrungen machen sich vttbmdlich/

Diejenigen, welche in einem Bundesssaat polis
tische Vergehen oder Verbrechen begangen, und
sich um der Strafe zu entgehen, «n andere
Bundeslande geflüchtet haben, auf erfolgende
Requisition, in fo fern es nicht elgene Unter-
thanen sind, ohne Anstand auszuliefern. —
9.) Dle BundesreLlerungen sichern sich gegensei-
t>a auf Verlangen die promptere mUüarlsche
Aasten, zu, und lndem sie anerkenneD daß die
Zellverhalcmfse gegenwart'g n»cht mmder drm^
gend a-ls «m October i 3 ) o außerordentliche
Vorkehrungen wegen Verwendung der m»litä»
r'schen Kräfte des Bundes erfordern, werden
sie sich die Vollziehung des Beschlusses vom 21.
October »8Io, betreffend Maßregeln zur Her-
stellung und Erhaltung der Ruhe m Deutsch-
land — auch unter den jctz'gen Umstanden und
so lange als dlt<3>Haltung der Ruhe m Deutsch-
land ts wünschenswerlh macht. ernßllch ange^
legen seyn lassen. — ,0.) sämmtliche Bun»
desregierungen vervstlchien sich, unverwnlt dies
jenlgcn Verfügungen, welche sie zur Vollzie-
hung vorbtmerkier Maßregeln nach Maßgabe
deö m den verschiedenen Bundesstaaten sich er-
gebenden Erfordermssen getroffen haben, der
Bundesversammlung anzuzeigen.

Z. 1526. (1) N r . , ! i 3 S .
E d i c t

des k. k. inneröslerr. küssenlandischen Appclla-
tiplis- und Criminal - Obergerichts. — Da
durch den Tobfall des Lcmdrathes, Or. Mat-
thäus Tommz, bei dem k. k. S tad t - und
kandrechte zu Görz cine Rathsssell? mit dem
systemisirten Gehalte von jährlichen i/»oo fi.
C. M . , und dem Vorrückungsrcchte in die
höhern Besoldungen von 1600 fi. und 1800 fl.
E. M . ln Erledigung gekommen ist, so wird
dieses mtt dem Anhange zur allgemeinen Kennt-
luß gebracht, daß alle Jene, welche sich um
diese Stel l t zu bewerben gedenken, ihre dieß-
fällig gehörig belegten Gesuche mit dem Zeug-
nisse über die vollständige Kenntmß der deut-
schen und italienischen Sprache, nebst allfälli-
ßcn anderen Sftrachkenntnlssen/ und der Erc
klärul,g, ob und in rvclchem Grade sie mit ei-
nem Beamten des gesagten Stadt- undkand-
rcchtes ucrwandt oder verschwägert seyen, bin«
n,n vier Wochen vom Tage dcr Einschaltung
dieses Edictes in die Wiener Zeitungsblatter
durch ihue Vorstände bei dem k. k. Görzer
Stadt - und kandrechte cinzllbringen haben.

Klagcnfurt am 29. August t832.

Htavt- unV lHnvrkchMthe Verlautbarungen.
Z. IZ2^. ( l ) N r . 6486.

Von dem k. k. Städte und Landrechttin
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Krain wird bekannt gemacht: Es sey üöev An-
suchen deS l)l-. Maxnniliän Wurzbach, Cura-
tor des minderjährigen Ferdinand Daniel Frey-
herrn v. Wolkensberg, als erklärten Erven zur
Erforschung der Schuldenlast nach dem am /,.
August l. I . ;u Burgstail verstorbenen Herrn
Franz Freyherrn v. W^lkensberg, die Tag.
sahung auf den 5. November l. I .^, Vormit-
tags um 9 Uhr, vor diesem k. k. ^tadt° und
Landrechte bestimmet worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was im-
mer für emem Rechcsgrunve Anspruch? zu stel-
len verminen, solche so gewiß anmelden und
rechtsgeltend darthun sollen, widrigens sie die
Folgen des §. 3i /^ h. G. B . sich selbst zuzu<
schreiben haben werden.

Laibach am 25 September i3Z2.

Aemtliche ^erlautvarunObn.

K u n d m a c h u n g . '
Der Unterricht an der Hierortsgen Ge-

wevbsindustrie t Schule, wozu Ieoerinann der
Zutr i t t offen steht, wlrd den 14. d. M . den
Anfang nehmen/ und all? Sonn« und gebo-
thme Feiertage mir Ausnahme der gesetzlichen
Feiertage im laufenden Schuljahre fortgesetzt
werden. Vormittags von zc» bis 12 Uhr wer-
den die populäre Arichmetik, Geometrie und
bürgerliche Baukunst im Horsaale der Logik,
Nachmittags von 2 bis 3 Uhr die ellgemeine
techmsche Chemie im Hörsaale dcr Phpsik vor<
getragen werden.

Die Lehrjunge und Gesellen haben sich
den 7. d. M . von to bis 12 Uhr Vormittags
im Hörsaale der Physik zur Einschreibung an-
zumelden, die Zeichcnschüler aber in der Zei-
chenschule um 6 Uhr wle gewöhnlich zu erschei-
nen. —- Laibach am 1. October 16^2.

V e r p a c h t u n g ^
der Aecker,, Wiesen, Alpen, Viehweiden, des
Gartens, der Jagdbarkeiten, Filchereyen und
Zehente von, der Camera!-Herrschaft Veldes
und P^'obsteygült, dann Kirche Inselwcrth.
— Von dem gefertigten Verwaltungsamte wird
hiemlt bekannt gemacht, daß mlt Bewilligung
der wuhllöblichm k. k. vereinten Camcral.Ge«
fallen-Verwaltung die zur <3a me ral'Herrsch,, ft
Veldcs, zur Cameralgült-Probstep Inselweith,
und zur Kirche auf der Insel gehörigen Aeckcr,
Wiesen, Alpen, Viehweiden, dann der Gar-
ten am i3 . October d I . , Vormittags von
8 bis 12 Uhr , und Nachmittags von 2 bis
6 Uhr,- auf sechs nacheinander folgende Jahre,

nämlich: vom , . November i332 bishin i633,
mittelst öffentlicher Versteigerung einzeln wer«
den verpachtet werden, und daß am 19. Oc,
tober d. I . , Vormittags von 6 bis 12 Uhr ,
die verstelgeru'igsweise Verpachtung der Herr«
schaft Veldeser Flscherepen im Fluße Rothwein,
im Bache Nccschi!)a, in dcr Wurzner Save,
in dem Wohciner Se?, dcr Woheine« Save,
dem Fluße Feistriy, lZis«.6r2Ä) dem Bache K i -
d o n 2 ^ dem Veloeser Scc, und dem Prett-
ner'schen Graben; am nämlichen Tage Nach«
lmttags aber von 2 bis 6 Uhr, und nöthigen?
falls auch später, die versteigerungs.vctse Vcr«
pachumg dcr dleßherrschaftllchen Eameralherr«
schafc Velocser Jagdbarkeiten insonderheit der
lhr gchötigen Wildbahn un Bezirke Veldes,
dann jene un Bezirke Welßenfels, dann der
Rechja^d in der Pfarr Obergör/ach, Asp, Vel̂ «
des, W^hcmervcltach und Aßling abtheilungs«
wen./ endlich am nanilichen Nachmittage auch
die Verpachtung der Garbclizehcnte von den
Gemeinden Neudorf, Asp, Kerschdorf, Mit«
terdorf, Neummg und W.'heinervellach, Slain«
Nlk, Nothwein, Pogelschiy, Retlchitsch, Sce<
bach und .Suplemk, »n der Amtskanzlep hier
werden vorgenommen werden, wozu man Kaufe
lustige mit den: Beisatze hiemit einladet, daß
die Llcitatwnsbedingnisse' vorläufig hier eingc»
sehen werden können. — Vcrwaltungsamt
der Cameral- Herrschaft Veldes und Probstep
Inselivcrth am 6. Seutember ,332.

vermischte V^erlHUtbarungen.

O d i c t .
Von dem veseinten Bezilksgelichte Michelssat,

ten zu Krainbucg wiio hicmit besannl get«acht:
G l̂ sei über Ansuchen der löbl. f, t, Kammeiptocu«
cc>cuc in Laidach. in Vertretung oeg Benesiciums
zu hlastie, in die cresutive F.ildietung 0er, t>em
Blast^S Ocarre gehörigen, zu K«alnburg gelegenen,
mi t Pfandrecht belegten, dem Gule Ghienau/ sul)
Urb. Nr. H9, zinsbaren, gerichtlich auf L16 ss.
42 kr. ?/i. M gcfcdayien Mahlmüble sammt A n ,
und Zugehör, gewiNiget. uno deren Vornahme
auf den 27. October, 26, November und 24. De«
cemder l . I . , jedesmal '^olmit^czs um Z Uhr i m
Orle der ReaMät mit dem Beisätze anberaumt
wocben, daß besagte Realttät, wenn solche weder
dei. der ersten noch zweiten Feildietungstags^yung
um den SchciyunBwcrl!) oder darüber an Mann
gebracht melden sonnte, dei der dritten auch un»
ter demselben hintanssegeben werden wücde.

W^^u die Kau!lu<U4en nnd lnKbesondere die
Tabul^lgläubiKer mit, eem Beisatz? zu erscheinen
elnqclal>en werden, daß die Licilationsdeeingn'sse
tä^ich in hiesiger Gelichtstanzleieingtschen weiden
tonnen.

Vereintes BezutS. Gericht Michelstatten zu
Ktainvurg den 3o. August ^622.


